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Herren Bezirksliga

TSV Hochmössingen : SV Liptingen 
Samstag, 15.10.2022, 16:30 Uhr

Lindeman in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des SV Liptingen in der Herren Bezirksliga gegen den TSV
Hochmössingen durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 4.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten
Fehrenbacher / Söll beim 3:0 gegen Scherer / Renner. Keinen Punkt beisteuern konnten Haaga /
Broghammer im Match gegen Wendel / Lindeman, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts
zu holen. Einen Zähler für die Gäste mussten Eberhardt / Wisniowski anschließend bei der 1:3-
Niederlage gegen Epp / Konrad hinnehmen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Einen Zähler für das Team verpasste Martin Fehrenbacher bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Jan Lindeman. Zwischenzeitlich konnte Jörg Söll zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor nachfolgend die Partie gegen Marc Wendel, in das er als
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 5:11, 11:6, 10:12, 10:12. Kurze Zeit später ging
es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Adrian Haaga gegen Christoph Renner, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatte Christoph Renner jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:8,
11:9, 8:11, 6:11, 9:11. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Raphael Eberhardt verpasste es daraufhin mit einem 1:3 gegen Dirk Scherer, einen
Punkt für sein Team zu erringen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Recht kurzen Prozess machte danach dagegen Stanislaw
Wisniowski beim 3:0 mit Tobias Konrad. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Erich
Epp hatte Ralf Broghammer nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:7. Martin Fehrenbacher gelang es, Marc Wendel im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Fünf Sätze lang hingegen beharkten
sich Jörg Söll und Jan Lindeman, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Adrian Haaga hatte im Einzel gegen Dirk Scherer am Ende beim 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 4:8. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Christoph Renner fand dagegen
Raphael Eberhardt von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Hochmössingen am 29.10.2022 gegen die TG Schwenningen II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
15.10.2022 gegen den TV Aldingen mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Hochmössingen

Doppel: Fehrenbacher / Söll 1:0, Haaga / Broghammer 0:1, Eberhardt / Wisniowski 0:1 
Einzel: M. Fehrenbacher 1:1, J. Söll 0:2, A. Haaga 1:1, R. Eberhardt 0:2, S. Wisniowski 1:0, R.
Broghammer 0:1 
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 SV Liptingen
Doppel: Wendel / Lindeman 1:0, Scherer / Renner 0:1, Epp / Konrad 1:0 
Einzel: M. Wendel 1:1, J. Lindeman 2:0, D. Scherer 1:1, C. Renner 2:0, E. Epp 1:0, T. Konrad 0:1


